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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) - Relegation

TSV Hohenpeißenberg : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll 
Sonntag, 01.05.2022, 14:00 Uhr

Höfler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als Tobias Thanner nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll im Match der Herren
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) - Relegation verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Heimteam TSV Hohenpeißenberg, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 21:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Höfler und von
Hofer, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Plörer / Vögl ihre Gegner
Paesler / Thanner beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
anschließend Goldbrunner / Assmann letztlich im Repertoire, um Teichmann / Inac final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Bartl / Dunajski ihren Gegnern Höfler / von Hofer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Michael Plörer besiegelte mit einem 3:1 gegen
Ishak Inac einen Punkt für sein Team. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von
Martin Goldbrunner gegen Jörg Teichmann. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Höfler war
für Daniel Bartl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen Punkt
beisteuern konnte Daniel Vögl im Match gegen Matthias Paesler, das 0:3 verloren ging. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. David Assmann kam mit der Spielweise von Tobias Thanner am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Keinen Zähler beisteuern konnte Martin Dunajski im Spiel gegen Moritz von Hofer, das 0:3 verloren
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Sieg fuhr
nachfolgend Michael Plörer beim 11:5, 9:11, 11:4, 13:11 gegen Jörg Teichmann ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwischenzeitlich musste
Martin Goldbrunner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ishak Inac aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Das Einzel zwischen Daniel Bartl und Matthias Paesler endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Daniel Vögl hatte daraufhin gegen Tobias Höfler indes bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte David Assmann, beim 7:11, 9:11, 12:10,
10:12 gegen Moritz von Hofer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. In vier Sätzen verlor
anschließend Martin Dunajski seine Partie gegen Tobias Thanner. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hohenpeißenberg am 01.05.2022 gegen
die SpVgg Thalkirchen III erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:2.
Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.05.2022 (00:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Plörer / Vögl 1:0, Goldbrunner / Assmann 0:1, Bartl / Dunajski 0:1 
Einzel: M. Plörer 2:0, M. Goldbrunner 1:1, D. Bartl 1:1, D. Vögl 0:2, D. Assmann 1:1, M. Dunajski 0:2 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
Doppel: Teichmann / Inac 1:0, Paesler / Thanner 0:1, Höfler / von Hofer 1:0 
Einzel: J. Teichmann 1:1, I. Inac 0:2, M. Paesler 1:1, T. Höfler 2:0, M. Hofer 2:0, T. Thanner 1:1


